
Arbeiterpartei erzielt wurden. Sie unterstrichen dabei die große Aktivität der 
Arbeiterklasse und der Werktätigen beider Länder bei der Verwirklichung der 
sozialökonomischen Programme und bei den Masseninitiativen zum 30. Jahres­
tag der Volksrepublik Polen und zum 25. Jahrestag der Deutschen Demokra­
tischen Republik.

Die Ergebnisse der Zusammenarbeit zwischen den Parteien und Regierungen 
wurden eingeschätzt und ein umfassender Meinungsaustausch über die weitere 
allseitige Vertiefung der bilateralen Beziehungen und der Zusammenarbeit auf 
allen Gebieten durchgeführt.

Die Repräsentanten beider Parteien legten einander ihre Auffassungen zu 
wichtigen aktuellen internationalen Problemen sowie zu Fragen der internatio­
nalen kommunistischen und Arbeiterbewegung dar. Die Gespräche, die im 
Geiste der brüderlichen Freundschaft und des gegenseitigen Vertrauens ver­
liefen, zeigten erneut die volle Einmütigkeit der Ansichten und Standpunkte in 
allen behandelten Fragen.

Sehr hoch eingeschätzt wurden das Vertrauen und die Brüderlichkeit, die für 
die Beziehungen zwischen der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands und 
der Polnischen Vereinigten Arbeiterpartei, zwischen den beiden Staaten und 
Völkern in der neuen, höheren Etappe der Zusammenarbeit kennzeichnend 
sind.

An den Gesprächen nahmen teil:
Seitens der Deutschen Demokratischen Republik:
Erich Honecker, Erster Sekretär des Zentralkomitees der Sozialistischen Ein­

heitspartei Deutschlands;
Horst Sindermann, Mitglied des Politbüros des Zentralkomitees der Sozia­

listischen Einheitspartei Deutschlands und Vorsitzender des Ministerrates der 
Deutschen Demokratischen Republik,-

Kurt Hager, Mitglied des Politbüros und Sekretär des Zentralkomitees der 
Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands ;

Werner Krolikowski, Mitglied des Politbüros und Sekretär des Zentralkomi­
tees der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands;

Hans-Joachim Hertwig, Mitglied des Zentralkomitees der Sozialistischen Ein­
heitspartei Deutschlands und 1. Sekretär der Bezirksleitung Frankfurt (Oder) 

4der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands ;
Oskar Fischer, Mitglied des Zentralkomitees der Sozialistischen Einheitspar­

tei Deutschlands und amtierender Minister für Auswärtige Angelegenheiten der 
Deutschen Demokratischen Republik;

Paul Markowski, Mitglied des Zentralkomitees der Sozialistischen Einheits­
partei Deutschlands und Leiter der Abteilung Internationale Verbindungen des 
Zentralkomitees der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands;

Egon Krenz, Mitglied des Zentralkomitees der Sozialistischen Einheitspartei 
Deutschlands und 1. Sekretär des Zentralrates der Freien Deutschen Jugend;
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